
Allgemeine Hinweise zur Müllentsorgung 
 

• Kompostierbare Biomüllbeutel zur Vorsortierung 
sind im Bürgerbüro erhältlich. (2,80 € / Rolle) 

 

• Reicht Ihre Restmülltonne kurzfristig nicht aus, 
können Sie Beistellsäcke bei „Bäcker Werner“ er-
werben. (7,00 € / Sack) 

 

• CDs werden im Rathaus vor dem Bürgerbüro ge-
sammelt. 

 

• Flaschen und Gläser können an den bekannten 
Containerstandorten entsorgt werden. 

 

• Altkleider und Schuhe können Sie an den bekann-
ten Sammelstellen einwerfen oder bei den karikati-
ven Sammlungen abgeben. 

 

• Elektrokleingeräte können über die Elektrokleinge-
rätecontainer entsorgt werden.  

• Priestertum (Wöstenstaße / Espeler Weg) 

• Parkplatz Hallenbad (Bahnhofstraße) 
 

• Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden kostenlos 
von der Firma zu Hause abgeholt. 

• Kontakt für die Anmeldung: 
PreZero Service Emsland GmbH & Co. KG 

 Tel.: (0 59 77) 29 58 333 
 sperrmuell.online 

 
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Rück-
seite Ihres Entsorgungskalenders oder unter 
www.mettingen.de. 
 
 

Kontaktdaten: 
 
Sollten Sie weitere Fragen zur Müllentsorgung haben, 
stehen Ihnen die Mitarbeiter des Ordnungsamtes / Bür-
gerbüros gerne zur Verfügung. 
 
Ordnungsamt / Bürgerbüro 
Tel.: (0 54 52) 52 30, 32, 33, 35 
 

Umweltwoche  
 
Einmal im Jahr organisiert das Ortsmarketing Mettin-
gen im Frühjahr die Umweltwoche. Der Termin wird auf 
unserer Internetseite bekanntgegeben. 
 
Inzwischen beteiligen sich viele Gruppen und Vereine 
an der Aktion und sorgen dafür, dass unser Ort mit ver-
schiedenen Säuberungs- und Pflanzaktionen ein noch 
schönes Jahr erlebt. Da Gemeinschaft stark macht, 
sind alle herzlich eingeladen mitzumachen. 
 
Sie entscheiden selber, wie, wann und wo Sie helfen 
können und wie viele Personen mitmachen werden. Es 
bieten sich viele Möglichkeiten, z. B. Säubern von Wäl-
dern, Wegrändern oder Plätzen, Pflanzaktionen, An-
bringen von Nistgelegenheiten o. Ä.. 
 
Damit ggf. einzelne Aktionen abgestimmt werden kön-
nen und es nicht zu Überschneidungen kommt, bitten 
wir Sie, die Informationen über Ihre Aktivitäten den 
Kontaktpersonen mitzuteilen. 
 
Falls Sie Anregungen für eine Aktion benötigen, stehen 
wir Ihnen selbstverständlich gerne mit Vorschlägen zur 
Verfügung. 
 
Der eingesammelte Müll wird in der Umweltwoche vom 
Bauhof der Gemeinde Mettingen entsorgt.  
 
Müllsäcke können in dieser Zeit kostenlos im Bürger-
büro des Rathauses während der Öffnungszeiten ab-
geholt werden. 
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Wilder Müll und seine Folgen 
 
Im Wald, auf der Wiese oder am Bach, am Straßen 
oder Wegrand, im Straßengraben, auf Parkplätzen 
oder Wanderrastplätzen, auf dem Spielplatz oder 
auf dem Fußweg, überall findet man Spuren derer, 
die Ihren Abfall in der freien Landschaft entsorgen: 
Achtlos weggeworfen oder von manchen Zeitge-
nossen sogar extra in den Wald gekarrt.  
 
Immer wieder müssen sich erholungssuchende 
Spaziergänger und Naturfreunde über illegal abge-
lagerte Pflanzenabfälle, Bauschutt und anderen 
Müll in Wald und Flur ärgern. 
 
 
Diese Art der wilden Abfallentsorgung ist aus gutem 
Grund streng verboten. Denn Abfälle -egal welcher Art- 
gehören nicht in die Natur! 
 
Der Müll schadet der Tier- und Pflanzenwelt sowie dem 
Boden und dem Grundwasser.  
 
Tiere können sich an leeren Dosen verletzen, Plastik-
tüten werden gefressen und können bis zur Erstickung 
führen. 
 
Auch Pflanzenabfälle sind weitaus problematischer für 
die Natur als viele es vermuten. Rasenschnitt und Laub 
in Hecken und Gräben bringen zusätzliche Nährstoffe 
in die Natur, die dort nicht hingehören. 
 
Die Annahme, Pflanzenabfälle würden ohnehin verrot-
ten und seien somit unschädlich für die Umwelt, ist 
falsch. Im Gegenteil beeinträchtigen Pflanzenabfälle 
nicht nur das Landschaftsbild, sondern fügen auch 
dem Naturhaushalt nachhaltigen Schaden zu. 
 
Pflanzenabfälle zersetzen sich zwar, reichern aber 
dadurch den Boden mit großen Mengen unerwünsch-
ter Nährstoffe an. Es kommt zur Überdüngung des Bo-
dens. Ungewollte, stickstoffliebende Pflanzen breiten 
sich in der Folge großflächig aus.  
 
Zudem stören Gärung und Fäulnisbildung bei der Ver-
rottung die Mikroorganismen in der Erde und damit den  

 
 
natürlichen Nährstoffkreislauf. Auf diesem Weg kön-
nen unerwünschte Stoffe, z. B. übelriechende Sicker-
wässer, in Bäche, Tümpel oder auch ins Grundwasser 
gelangen. 
 
Zudem wirken wilde Müllkippen immer wieder anzie-
hend auf Menschen und nehmen bedauerlicherweise 
schnell immer größere Ausmaße an. 
 
 
Die Entsorgung von Müll und Pflanzenabfällen in freier 
Natur stellt einen Verstoß gegen die Bestimmungen 
des Kreislaufwirtschaftsgesetzes dar. Abfälle dürfen 
nur in dafür zugelassenen Abfallbeseitigungsanlagen 
gelagert, behandelt und abgelagert werden.  
 
Eine illegale Abfallentsorgung kann unter Umständen 
als Umweltstraftat oder als Ordnungswidrigkeit mit ho-
hen Bußgeldern geahndet werden. Kosten für die ord-
nungsgemäße Entsorgung der Abfälle werden selbst-
verständlich ebenfalls auferlegt. 
 
Entsprechende Feststellungen über illegale Abfallent-
sorgungen auf öffentlichen Flächen können dem Ord-
nungsamt gemeldet werden. 
 
Jeder kann durch ein umsichtiges Verhalten dazu be-
tragen, unsere Natur sauber zu halten und die biologi-
sche Vielfalt zu erhalten! 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweise zur Grünabfallentsorgung  
 
Sofern Sie Empfänger der Grünabfallkarte sind, kön-
nen Sie Grünabfälle aus Mettinger Haushalten (nicht 
gewerblich) zu den unten genannten Annahmezeiten 
auf dem Betriebsgelände der Firma 
 
Büscher-Seifert 
Neuenkirchener Str. 156 – 158 
49497 Mettingen 
Tel.: (0 54 52) 23 68 
 
abgeben. 
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass die Grünabfallkarte 
grundsätzlich nur für den Eigentümer ausgestellt wird, 
der eine Restmülltonne über die Gemeinde Mettingen 
abnimmt. Dieser darf die Berechtigungskarte nicht an 
Dritte weitergeben, wohl aber an Nutzungsberechtigte 
(z. B. Mieter, Hausmeister etc.). 
 
Die Berechtigungskarte ist an der Windschutzscheibe 
des Fahrzeuges auszulegen und auf Verlangen vorzu-
zeigen. Für Rückfragen halten Sie bitte Ihren Personal-
ausweis bereit. Bitte tragen Sie Ihr Kfz-Kennzeichen in 
das dafür vorgesehene Feld lesbar ein. (Es können bis 
zu 3 verschiedene Kennzeichen vermerkt werden). 
 
Die Grünabfälle sind in jedem Fall anzuliefern. (keine 
Abholung / keine Containerstellung). 
 
Die Grünabfallannahme wird über die Restmüllgebühr 
finanziert, sodass die Mengen gesammelt gewogen 
werden müssen. Die Anlieferung mit anderem Abfall (z. 
B. Bauschutt) ist daher nicht möglich. 
 
 
Annahmezeiten (Februar – Dezember) 
 
Mittwochs 
14:00 Uhr – 18:00 Uhr  
(ab 01. Oktober: von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr) 
 
Samstags 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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